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Ein neues Jahr in der Jugendbauhütte Regensburg
Am 16. Oktober startet ein einwöchiges Fachseminar der Jugendbauhütte Regensburg in

Herlheim. Dort steht aktuell die Ausfachung und Verputzung des Fachwerks eines

Wohnstallhauses am hofseitigen Giebel an. Das Mauerwerk muss ertüchtigt und die Fugen

nachgearbeitet werden. Zudem wenden die jungen Menschen sich der Fensterrestaurierung

zu. Erst jüngst erfolgte die Befunduntersuchung und Konzeptentwicklung dazu. Der 15.

Jahrgang der Jugendbauhütte Regensburg startete zu Monatsbeginn im September in das

Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) in der Denkmalpflege. Auch diesmal absolvieren in der

Jugendbauhütte Regensburg der Deutschen Stiftung Denkmalschutz (DSD) 22 Freiwillige

das FSJ.

Beim Wohnstallhaus handelt es sich um den sogenannten Riehlshof, der nach den Brüdern

Hans und Jakob Riehl benannt ist. Der Dreiseithof wird im Osten von einem Schweinestall

und einer Remise, im Süden von der Scheune und im Westen vom Wohnhaus gebildet. Das

einstöckige, typisch unterfränkische Wohnstallhaus mit ausgebautem Dachgeschoss,

erstreckt sich von Nord nach Süd und steht giebelseitig an der Hauptstraße. Laut der im

Putz eingeritzten Jahreszahlen und den dendrochronologischen Untersuchungen wurde der

Gebäudekomplex 1608 in Fachwerkbauweise errichtet.

Das Ziel des Vorhabens ist, jungen Menschen die Möglichkeit zu geben, mit der Arbeit an

einem einmaligen, denkmalgeschützten Objekt die Möglichkeit zu geben, sich mit

Denkmalpflege aktiv auseinanderzusetzen und zu identifizieren. Dabei erleben die jungen

Menschen, wie wichtig dieser Einsatz ist, damit Zeitzeugnisse für die nächsten

Generationen erhalten bleiben. Das Wohnstallhaus ist im Besitz des Vereins IG

Bauwerkerhalt e.V. und war bereits ein Förderprojekt der DSD. Der Verein war von der

Idee der aktiven Mitwirkung der Jugendbauhütte begeistert.

Die sechs über das Jahr verteilten Seminarwochen sind das Herzstück eines jeden

Jugendbauhütten-Jahres, auch in Regensburg. Dabei kommen die Freiwilligen an einem

Ort zusammen, um gemeinsam an einem Projekt zu arbeiten. Sie legen hier nicht nur in der

Projektarbeit Hand ans Denkmal, sondern lernen auch die Grundlagen der Denkmalpflege

kennen und setzen sich in Theorie- und Praxiseinheiten mit den verschiedenen Baustilen

und Berufen in der Denkmalpflege auseinander.

In allen Bereichen, ob finanziell oder ideell, wirken die Förderer der Jugendbauhütte
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